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Neue Einfache Anfrage

Betreff: Anfrage bezüglich «preisgünstiger Wohnungsbau»

Ausgangslage

Es ist schwierig in Spiez bezahlbaren Wohnraum zu finden. Das zeigt sich speziell für 
Familien, die eine grössere zahlbare Wohneinheit benötigen, aber auch für ältere 
Menschen, denen die eigene Liegenschaft zu gross und beschwerlich wird, ihnen aber in 
Spiez kein attraktives Angebot an zahlbaren Kleinwohnungen zur Verfügung steht. 
Entsprechend hat der preisgünstige Wohnungsbau zentrale familienpolitische 
Komponente.

Im Jahr 2016 wurde über die Initiative der SP „Bezahlbares Wohnen für Alle" abgestimmt. 
Die Initiative kam mit 579 Unterschriften zu Stande. Der GGR hat anschliessend einen 
Gegenvorschlag zu Händen der Urnenabstimmung verabschiedet. Der Gegenvorschlag 
wurde angenommen und daraus entstand das Reglement Wohnbaupolitik welches im 
Januar 2018 in Kraft gesetzt wurde.

In der baurechtlichen Grundordnung sollen Anreize und Verpflichtungen festgelegt 
werden, die den preisgünstigen Mietwohnungsbau fördern (mittelfristige Massnahme). In 
Artikel 5. 1 ist festgehalten: «Die Gemeinde gibt innert 15 Jahren nach Inkrafttreten 
dieses Reglements mindestens 20% ihres Landes im Finanzvermögen, das sich für den 
preisgünstigen Wohnungsbau eignet, unter Berücksichtigung der nachfolgenden 
Vorgaben an gemeinnützige Wohnbauträger ab.»

Fragen:

1. Wir stehen nun in der Halbzeit dieser 15 Jahres-Frist. Wo steht die Gemeinde heute 
bei der Umsetzung?

2. Was konnte bis jetzt umgesetzt werden?

3. Was ist in Planung?

Besten Dank für die Beantwortung der Fragen.

Mit freundlichen Grüssen

Susanne Frey

Fraktion EVP


